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Herausforderungen

Das Hauptziel der Arbeit in Südafrika ist die Reduzierung 
der HIV-Infektionen unter Jugendlichen, die Verringerung 
der Gewalt gegen Mädchen und die Hilfe für Kinder in 
besonders schwierigen Lebenslagen (etwa Aids-Waisen, 
Straßenkinder, Kinder mit Behinderungen).  Die geförderten 
Tagesstätten für Vorschulkinder werden auf ihrem Weg in 
die Selbstständigkeit begleitet.

Projekte und Programme:
Kindertagesstätten, Schulen und Förderprogramme für  
Kinder und Jugendliche mit Behinderungen, Gemein-
wesenprojekte, HIV/Aids-Aufklärungsprogramme, Rehabi-
litation von Straßenkindern, psychosoziale Unterstützung 
für von HIV/Aids betroffene Kinder

Partnerorganisationen:
Africa Co-operative Action, Choice, Funding Development 
Service, iThemba Lethu, Keeping TABS, Keep the Dream, 
Youth for Christ/KwaZulu-Natal, Thusanang, Create, 
Scripture Union, Sinani, Tlangelani, Thandanani, Dlalanathi, 
Tshwane Leadership Foundation, Port Elizabeth Mental 
Health Society

Die Kindernothilfe in Südafrika
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